
wurde Never ohne nähere Begründung aus der 
Haft entlassen. Ein Strafverfahren ist nicht 
durchgeführt worden.

Vernehmungsprotokoll Hans Herbert Never vom 
29. Juli 1951

*

Am 1. April 1951 wurde der 17jährige Ober­
schüler Fritz F r a n k e  festgenommen, nachdem 
man bei ihm einige Lebensmittel aus Westberlin 
und einige Westberliner Zeitungen gefunden 
hatte. Franke blieb bis November 1951 im Ge­
wahrsam des Staatssicherheitsdienstes, ohne je­
mals einem Vernehmungsrichter vorgeführt wor­
den zu sein. Erst kurz vor seiner Haftentlassung, 
im Oktober 1951, erhielt er erstmals Gelegenheit, 
sich mit seinen Angehörigen in Verbindung zu 
setzen.

Vernehmungsprotokoll Fritz Franke vom 26. März 
1952

*

Wegen angeblicher Zugehörigkeit zu einer 
Untergrundbewegung wurde am 12. 12. 1951 der 
Steuerberater Toni S c h m i t z  in Potsdam vom 
Staatssicherheitsdienst festgenommen. Als Schmitz 
trotz aller Einschüchterungsversuche, bei denen 
er auch geschlagen wurde, die ihm zur Last ge­
legte Beteiligung an einer Untergrundbewegung 
nicht nachgewiesen werden konnte, wurde er am 
29. 1. 1952 aus der Haft entlassen. Während der 
Haftzeit ist Schmitz keinem Richter vorgeführt 
worden. Er hatte auch keine Gelegenheit, sich mit
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